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Ein Herbst voller Highlights
Die Andacht von Pfarrerin Sophie Roth 
weist zwar auf die Schönheit der Som-
mertage hin, aber egal, wie der August 
wettertechnisch wird, es ist ganz eindeu-
tig, dass die Tage auch wieder kürzer wer-
den und der Herbst auf uns zukommen 
wird.
Für uns als evangelische Kirchengemeinden in 
Straubing und Umgebung ist das kein Grund 
uns vom Herbstblues erfassen zu lassen und 
die Füße hochzulegen, ganz im Gegenteil! 
Zwischen September, dieses Jahr sogar schon 
August, und Weihnachten gehen wir voller 
Elan und Freude ans Werk und bieten Ihnen 
besondere Veranstaltungen an: 

eine Predigtreihe im Nachklang des Straubin-
ger Volksfestes, erstmals eine „Spirit-Tour“ 
und einen Motorradgottesdienst zum Saison-
abschluss, den etablierten Event des Enten-
rennens des Familienhauses, und viele Veran-
staltungen mit hochklassiger Musik, seien es 
Gottesdienste oder Konzerte. 

Trotz dieser Schmankerl, über die Monate 
verteilt bleiben wir auch unserer Überzeu-
gung treu, dass jeder Sonntag mit einem Got-
tesdienst ein Feiertag ist, denn sonst gäbe es 
ja nur noch Werktage. Und das möchte nie-
mand mehr. 

Viel Spaß beim Durchschauen und Entde-
cken, beim Vorbeikommen und Mitfeiern!

Pfarrer Frank Möwes
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Sophie Roth 
Pfarrerin Versöhnungskirche

Es ist Sommer und ich erlebe Gottes 
Schöpfung in seiner vollen Pracht! Am 
strahlend blauen Himmel, auf den blühen-
den Wiesen und Gärten oder während 
eines warmen Sommerregens. Eines der 
bekanntesten Kirchenlieder für die Som-
merzeit stammt von Paul Gerhardt:
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“. 
Der Theologe Paul Gerhardt, sein Tod jährt 
sich zum 350ten Mal, zählt zu den bekanntes-
ten protestantischen Dichtern. Manche von 
Ihnen sind mit seinen Texten groß geworden. 
Für andere können die Texte etwas aus der 
Zeit gefallen wirken.

Die Bäume stehen voller Laub,
das Erdreich decket seinen Staub

mit einem grünen Kleide;
Narzissus und die Tulipan,

die ziehen sich viel schöner an
als Salomonis Seide. (EG 503,2)

Die zweite Strophe von „Geh aus, mein Herz“ 
erzählt von prachtvollen Bäumen, wunder-
schönen Narzissen und Tulpen. Tatsächlich 
kommen in vielen von Paul Gerhardts Tex-
ten namentlich Pflanzen vor. Darunter fin-
det man u. a. Nelken, Rosen und natürlich 

Narzissen und Tulpen. Letztgenannte gelten 
als Auferstehungssymbole. Nach ihrer Blü-
te verschwinden sie im Frühsommer und 
sprießen im Frühjahr wieder. Ihre Knospen 
brechen gleichsam das Erdgrab auf, so wie 
Christus einst das Felsengrab aufgebrochen 
hat. Nelken wiederum sind Zeichen für die 
Passion. Denn die getrockneten Gewürznel-
ken nannte man früher auch „Kreuzesnägel“. 

Die Favoritin in der Pflanzenwelt ist für Paul 
Gerhardt die Rose. Sie findet in acht seiner 
Lieder Erwähnung. Die Rose ist Symbol für 
die Dornenkrone Jesu und für die Blutstrop-
fen an Jesu Wundmalen. Die Paul-Gerhardt-
Gesellschaft lädt aus diesem Grund zum Ge-
denkjahr ein, Beete mit allen Pflanzenarten 
anzulegen, die in Paul Gerhardt Gedichten 
vorkommen.

Es ist Sommer und ich sehe viele Blumen 
im Garten. Ich kann mich einfach an ihrer 
Schönheit erfreuen. Ich kann aber auch mit 
Paul Gerhardt die Symbolkraft jeder Blume 
erkennen und mich so an die Heilstaten Got-
tes erinnern lassen.

Ich wünsche uns allen einen gesegneten 
Sommer!

Pfarrerin Sophie Roth

Editorial Angedacht
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Predigtreihe 
„Ein Trumm vom Paradies“

Von Sonntag, 16. August 
bis 6. September in Christuskirche 

und Versöhnungskirche
Das Straubinger Volksfest ist mehr als 
ein gesellschaftliches Großereignis. Für 
viele Menschen ist es ein Ort der Freu-
de, der Sehnsucht, des Loslassens, der 
Gemeinschaft – ein kleines Abbild des-
sen, was wir mit „Paradies“ verbinden.
Unter dem Motto „Ein Trumm vom Para-
dies“ lädt eine gemeinsame Predigtreihe 
der beiden Straubinger evangelischen Kir-
chengemeinden dazu ein, das Volksfest in 
seinen Bildern und Erfahrungen aus der 
Perspektive des christlichen Glaubens zu 
bedenken. Sie richtet sich an Menschen 
mitten im Leben zwischen Bierzelt und Bi-
bel. 

Zum Auftakt denkt Pfarrerin Rießbeck am 
16. August um 9.30 Uhr in der Christus-
kirche über unterschiedliche Vorstellungen 
des alten Menschheitstraums vom Paradies 
nach. 

Am 23. August wird sich der Prädikant 
Dr. Wolff um 10 Uhr in der Versöhnungs-
kirche auf die Suche danach machen, was 
die Wahrsagerin auf dem Volksfest mit dem 
biblischen Streben nach der Wahrheit ver-
bindet.

Kein Volksfest ohne Essen und Trinken. 
Pfarrer Möwes wird am 30. August um 
9.30 Uhr in der Christuskirche darüber 
nachdenken, was die Maß Bier mit dem 
menschlichen Leben zu tun hat.

Ein Höhepunkt des Volksfestes ist der Frei-
fallturm. Am 6. September wird Pfarrer 
Hartleben abschließend um 10 Uhr in der 
Versöhnungskirche herausfinden, was Men-
schen daran fasziniert, sich das Gefühl des 
freien Falls „anzutun“.

GottesdiensT zum 
Franziskus-Jubiläum 2026 
„Einfach. Verbunden. Hoffnungsvoll.“
Sonntag, 27. September, 10 Uhr, 
Versöhnungskirche
Franz von Assisi starb am 3. Oktober 1226 
im Alter von etwa 44 Jahren bei der kleinen 
Kirche Portiunkula nahe Assisi. Nachdem 
am 4. Oktober das Erntedankfest gefeiert 
wird, laden wir sie eine Woche vorher zu 
einem Gottesdienst über und mit dem Heili-
gen Franziskus ein.

Acht Jahrhunderte nach seinem Tod erin-
nern wir uns nicht an seine Macht, seinen 
Reichtum oder seine Erfolge. Wir erinnern 
uns an einen Menschen, der gelebt hat, was 
er glaubte und dies glaubwürdig.

Der Gottesdienst wird von Pfarrer Frank 
Möwes geleitet und von Franz Schnieringer 
an der Orgel mitgestaltet.

Sie sind eingeladen! – Spiritualität

Bild: Bernd Reuther

Bild: Juliana | pixabay

4



Sie sind eingeladen! – Spiritualität

Motorradgottesdienst 
zum Saisonabschluss
Sonntag, 18. Oktober, 10 Uhr, 
Versöhnungskirche
„Im Rückspiegel“ ist das Motto des Got-
tesdienstes, in dem Pfarrer Frank Möwes 
der Frage nachgehen wird, welchen Stel-
lenwert Rückblicke haben.
Im Oktober geht für die meisten 
Motorradfahrer*innen die Saison zu Ende 
und man schaut zurück, mit Freude auf schö-
ne Touren und besondere Erlebnisse, aber 
auch mit Entsetzen auf Unfälle oder sogar 
mit Trauer auf Todesfälle. 

Solche Rückblicke gehören aber auch zum 
Leben von den Menschen dazu, die die Lei-
denschaft auf zwei Rädern nicht teilen. Dar-
um sind alle zu diesem Gottesdienst herzlich 
eingeladen! 

Die Motorräder können im Kirchhof ge-
parkt werden!

Pfarrer Möwes und die Band „Pieces of Peace“ 
beim MoGo Straubing im Mai in der Messehalle

(Bild: Anke Polednik)

Kantatengottesdienst 
„Das Vater Unser“
Sonntag, 8. November, 10 Uhr, 
Versöhnungskirche
1627 erschien das „Tabulaturbuch“ von Jo-
hann Ulrich Steigleder (* 1593 in Schwäbisch 
Hall, † 1635 in Stuttgart), Organist und Kom-
ponist der Frühbarock. Er gilt als einer der 
bedeutendsten Vertreter der süddeutschen 
Orgelkunst und als Bindeglied zwischen der 
Spätrenaissance und dem Hochbarock. In 
seinem Tabulatorbuch wurde das Vaterun-
ser in vielen Variationen veröffentlicht. Die-
se Sammlung gilt als eine der bedeutendsten 
deutschen Choral-Variationssammlungen 
vor Bach. Sie bietet eine enorme stilistische 
Vielfalt und verbindet musikalische Einflüsse 
aus Süddeutschland, den Niederlanden und 
Italien. 

Die Sopranistin Julia Benkert und Franz 
Schnieringer an der Orgel musizieren die 
neun Verse des Luther-Chorals und weitere 
Variationen. Pfarrer Frank Möwes leitet den 
Gottesdienst.
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Gottesdienst 
mit Totengedenken
Ewigkeitssonntag, 22. November, 15 Uhr, 
Aussegnungshalle am Friedhof Straubing
Zum Ende des Kirchenjahres denken die 
Kirchengemeinden an die Verstorbenen des 
vergangenen Jahres und nennen in dieser 
besonderen Feier alle Namen. Sowohl die 
Angehörigen als auch alle Gemeindeglieder 
sind zu dieser Andacht eingeladen, die von 
Pfarrer Bernd Reuther und dem Posaunen-
chor gestaltet wird. 

Straubinger 
Religionsgespräch

Donnerstag, 19. November, 19.30 Uhr, 
Bonhoeffersaal der Christuskirche, 

Pestalozzistraße 2
Das Thema wird auf der Website und in der 
Tagespresse rechtzeitig bekanntgegeben.
Wie immer laden die Vertreter der drei gro-
ßen monotheistischen Religionen Judentum, 
Christentum, Islam zum Gespräch. Nach einem 
thematischen Impuls gibt es viel Raum, um in 
großer Runde Gedanken, Fragen und Erfahrun-
gen auszutauschen.
Das gemeinsame „Straubinger Bekenntnis“, 
eine Erklärung zum guten Zusammenleben der 
Religionen in Respekt und Toleranz, beschließt 
den offiziellen Teil des Abends und leitet über 
zu persönlichen Begegnungen bei einem kleinen 
Imbiss und Getränken.

Perspektivengottesdienst
Inspirierend, am Puls der Zeit, mit Angebot 
der persönlichen Segnung.
Immer um 18 Uhr im Familienhaus, Raum 
13, mit Pfarrerin i. R. Elke von Winning. 

Sonntag, 27. September: 
„Echo der Stille – warum immer etwas zurück-
kommt“

Sonntag, 25. Oktober: 
„Bete und arbeite – was bedeutet das heute?“

Sonntag, 22. November: 
„Fenster der Hoffnung – warum es nie ganz 
dunkel wird“

Sie sind eingeladen! – Kirche mit KindernSie sind eingeladen! – Spiritualität

Bild: Ramon Perucho | pixabay

Bild: KI-generiert



Sie sind eingeladen! – Konzerte

Erntedank

Keine Erdnüsse – was tun? 
Gottesdienst für Groß und Klein am Erntedankfest 
4. Oktober, 10 Uhr, Versöhnungskirche
Was, wenn es keine Erdnüsse gibt? Das ist eine gute Frage, 
das denkt sich zumindest unser Gast. Kann ich Gott danken, 
wenn das, was ich am liebsten mag, fehlt? 

Nach dem Gottesdienst laden wir alle zu Erntedankbrot und 
Kuchen ein. Aufstriche können gerne mitgebracht werden!

Pfrin. Sophie Roth und Ulrike Zeindlmeier

Kindergottesdienst 
15. November, 10 Uhr, Versöhnungskirche

Perspektivengottesdienst
Inspirierend, am Puls der Zeit, mit Angebot 
der persönlichen Segnung.
Immer um 18 Uhr im Familienhaus, Raum 
13, mit Pfarrerin i. R. Elke von Winning. 

Sonntag, 27. September: 
„Echo der Stille – warum immer etwas zurück-
kommt“

Sonntag, 25. Oktober: 
„Bete und arbeite – was bedeutet das heute?“

Sonntag, 22. November: 
„Fenster der Hoffnung – warum es nie ganz 
dunkel wird“

Sie sind eingeladen! – Kirche mit Kindern

„Introitus Interruptus“
Das besondere Kirchenkonzert 
von und mit Volker HeiSSmann 
Freitag, 25. September, 19.30 Uhr, 
Christuskirche
Erleben Sie den beliebten Komödianten 
einmal etwas anders: Multitalent Volker 
Heißmann präsentiert einen heiter-be-
sinnlichen Abend voller Erzählungen, Ge-
sang und Glauben.
Zusammen mit dem Pavel Sandorf Quartett 
widmet sich der Fürther Entertainer bekann-
ten weltlichen und geistlichen Melodien. Auf 
dem Programm stehen unter anderem wun-
derschöne Kirchenlieder wie „Von guten 
Mächten“ oder „Drei Könige wandern“, zeit-
lose Hits wie „My Way“ (von Frank Sinatra), 
„When I fall in Love“ (von Nat King Cole) 
oder „Was wichtig ist“ (von Udo Jürgens) so-
wie ein schwungvolles Gospel-Medley zum 
Mitklatschen. 

Darüber hinaus berichtet Heißmann einfühl-
sam und augenzwinkernd von persönlichen 
Erfahrungen und Begegnungen. Er erzählt 
von seinem eigenen Weg zum christlichen 

Glauben und seiner Beziehung zur Kirche. 
Und der leidenschaftliche Parade-Komödi-
ant hat natürlich jede Menge witziger Anek-
doten im Gepäck. 

Karten zum Einheitspreis von 35 € sind 
über die Homepage von Volker Heiss-
mann bzw. im Internet unter „Introitus 
interruptus“ – Programm bei freier Platz-
wahl buchbar.

Bild: pixabay & KI-generiert
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Geistliche Abendmusik
Samstag, 14. November, 17 Uhr, 
Christuskirche
Leonhard Pernpeintner erhielt seine erste 
musikalische Ausbildung bei den Regensbur-
ger Domspatzen und intensiviert derzeit seine 
Gesangsstudien bei Bernhard Mayer und Rai-
monds Spogis (Hochschule für Musik und Tanz 
Köln). Zudem ist er Mitglied der Vokalensem-
bles High5ive und VoxiS.

Gemeinsam mit Fritz Menzel (Viola) und Mar-
kus Nitt (Orgel) musiziert der junge Bass-Ba-
riton Werke von Bach, Telemann, Rheinber-
ger, Mendelssohn Bartholdy, u. a.

Der Eintritt ist frei

Bluval-Konzert
Samstag, 19. September, 19.30 Uhr, 
Versöhnungskirche
Niederbayerisches Kammerorchester, 
Leitung: Niklas Willén, 
Solist: Aliosha de Santis, Gitarre

Werke von Pärt, Rodrigo und Mozart

Kartenvorverkauf an den üblichen 
Straubinger Verkaufsstellen.

Hollywood trifft Rock – 
ein etwas anderes Orgelkonzert
Freitag, 4. September, 19.30 Uhr, 
Versöhnungskirche
Anna Hlavka ist Pianistin, Organistin und Konzert-
musikerin aus Österreich. Ihre musikalische Ausbil-
dung begann an der Musikschule Hartberg. Von 2017 
bis 2022 absolvierte sie den Hochbegabtenlehrgang 
für klassisches Klavier an der Kunstuniversität Graz 
(KUG), den sie mit Auszeichnung abschloss.

Neben ihrer klassischen Ausbildung widmete sie sich 
intensiv verschiedenen musikalischen Stilrichtungen 
und sammelte umfangreiche Bühnenerfahrung in En-
sembles und Bands unterschiedlicher Genres.

Diese stilistische Offenheit prägt heute ihre Kon-
zertprogramme und ermöglicht ungewöhnliche 
Brücken zwischen klassischer Musik, Filmmusik und 
Rockmusik.

Der Eintritt ist frei!

Sie sind eingeladen! – Konzerte

Spieleabend für Jugendliche
Spielst du gerne, aber allein ist es langweilig? Dann bist du bei unserem Spieleabend für 
Jugendliche genau richtig! Dich erwarten verschiedene Spiele, Snacks, Getränke und coo-
le Leute.
Nächste Gelegenheiten zum Vorbeischauen hast du am

24. September    |    15. Oktober    |    19. November

im Jugendraum der Versöhnungskirche (Gemeindehaus, I. OG), jeweils 18–20 Uhr.

Verantwortlich: Pfrin Sophie Roth und Team
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Sie sind eingeladen! – Gemeinschaft

Geistliche Abendmusik
Samstag, 14. November, 17 Uhr, 
Christuskirche
Leonhard Pernpeintner erhielt seine erste 
musikalische Ausbildung bei den Regensbur-
ger Domspatzen und intensiviert derzeit seine 
Gesangsstudien bei Bernhard Mayer und Rai-
monds Spogis (Hochschule für Musik und Tanz 
Köln). Zudem ist er Mitglied der Vokalensem-
bles High5ive und VoxiS.

Gemeinsam mit Fritz Menzel (Viola) und Mar-
kus Nitt (Orgel) musiziert der junge Bass-Ba-
riton Werke von Bach, Telemann, Rheinber-
ger, Mendelssohn Bartholdy, u. a.

Der Eintritt ist frei

Sie sind eingeladen! – Konzerte

Spielen darf man immer – 
Spieleabend für jedes Alter
Sie haben Freude am Spielen in einer Gruppe? Dann sind 
Sie herzlich eingeladen zum Spieleabend im Gemeinde-
haus der Versöhnungskirche!
Wir stellen die Getränke, Sie bringen Spiele, die Sie mögen, 
einen kleinen Snack und gute Laune mit!

•	 Donnerstag, 29. Oktober, 19–21 Uhr
•	 Dienstag, 01. Dezember, 19–21 Uhr

Verantwortlich: Pfrin. Sophie Roth und Pfr.  Reuther

Spieleabend für Jugendliche
Spielst du gerne, aber allein ist es langweilig? Dann bist du bei unserem Spieleabend für 
Jugendliche genau richtig! Dich erwarten verschiedene Spiele, Snacks, Getränke und coo-
le Leute.
Nächste Gelegenheiten zum Vorbeischauen hast du am

24. September    |    15. Oktober    |    19. November

im Jugendraum der Versöhnungskirche (Gemeindehaus, I. OG), jeweils 18–20 Uhr.

Verantwortlich: Pfrin Sophie Roth und Team

Padel-Tennis in Plattling
Samstag, 19. September

Treffpunkt: Bahnhof Straubing 
Abfahrt:  9.45 Uhr – Rückkunft: 14.15 Uhr

Anmeldung bei dirk.hartleben@elkb.de
9
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Samstag, 29. August: INS LICHT
Im Jahr 2002 wurden die Spirit-Touren von 
Pfarrer Frank Möwes ins Leben gerufen, 
damals Pfarrer in Oberasbach. Als Motto 
wählte er: »Sich auf den Weg machen, Zeit 
und Landschaft genießen, Kunst entdecken, 
Gemeinschaft erleben, an Gott erinnert 
werden, neue Menschen kennenlernen, sich 
erzählen.«

Die Tradition der Spirit-Touren soll in Strau-
bing aufgenommen werden und so sind 
Motorradfahrer*innen eingeladen an der 
ersten dieser Touren teilzunehmen!

Wir treffen uns am 29. August ab 8.30 Uhr 
vor der Messehalle, Am Hagen 75 (dort, wo 
der MoGo immer stattfindet). Abfahrt in 
kleinen Gruppen ist um 9 Uhr. 

Unser Ziel ist die evangelische Christus-
kirche in Neumarkt in der Opf. Nach dem 
Mittagessen bekommen wir eine Kirchen-
führung mit einer Erklärung, warum für die 

Neurenovierung das Motto „Ins Licht“ ge-
wählt wurde. 

Die Mitfahrt bei den Spirit-Touren läuft auf 
freiwilliger Basis, Ihr erscheint mit vollem 
Tank und fahrt mit, ohne Anmeldung und 
ohne Verpflichtung betreffend Zu- oder 
Absage. Damit wir zügig unsere Touren ab-
solvieren können, ist es notwendig, dass die 
Motorräder / Roller über 125 ccm Hubraum 
und über 15 PS haben. Es gelten die üblichen 
Regeln für Gruppenfahrten im Interesse der 
Sicherheit aller Teilnehmer*innen. 

Sie sind eingeladen! – Gemeinschaft

„Spirit-Tour“  –  mit dem Motorrad unterwegs

Der Gemeindebrief 
per Mail oder WhatsApp !
Papierlos – schnell – zuverlässig
Hier können Sie sich den Gemeindebrief 
bestellen, der Ihnen zukünftig vier Mal im 
Jahr digital, als PDF in Ihr E-Mailpostfach 
oder per WhatsApp geschickt wird. 

Schreiben Sie uns an

pfarramt.versoehnung.sr@elkb.de
oder rufen Sie in einem unserer Pfarräm-
ter an und hinterlassen Sie Ihre Mailadres-
se oder Mobilnummer.

Ihre Mailadresse bzw. Mobilnummer wird 
nur für die von Ihnen benannten Zwecke 
und ausschließlich von Mitarbeiter*innen im 
Büro der Versöhnungskirche verwendet!

Bild: S. Hofschlaeger, pixelio.de

Bild: Stefan Wegener
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Radl-Kul-Tour
Sonntag, 20. September
Ziel: Pfatter – mit Besuch der 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt
Treffpunkt: Christuskirche / Innenhof

Bei dieser Fahrradtour kann jede*r mitfahren, der gerne 
Rad fährt und um 11 Uhr am Treffpunkt angekommen ist. 
Es gibt keine Altersbeschränkung. Ein E-Bike ist keine Vo-
raussetzung, aber gute Kondition sollte für die ca. 60 km 
vorhanden sein. 

Die Rückkehr ist bis ca. 18 Uhr geplant. Mehr als 20 Per-
sonen können leider nicht mitfahren, deswegen bitten wir 
Sie um Anmeldung:

pfarramt.straubing-christuskirche@elkb.de, 
0 94 21 9 11 91 10

Verantwortlich: 
Dr. Susanne Goldenstein, Pfr. Dirk Hartleben

Musikalische Wanderung

Samstag, 03. Oktober 2026, 
10–12.30 Uhr, ab / bis Christuskirche

Wenn du singst, bist du weniger allein.

Am 3. Oktober heißt es wieder 
„Deutschland singt und klingt“ – eine 
bundesweite Aktion. Auch in Straubing 
wollen wir singen. Gemeinsam.

Ein Spaziergang durch die Stadt lädt dazu 
ein, Orte kennenzulernen, an denen 
gesungen wird – und zu singen, wovon 
die Orte erzählen. Wir starten an der 
Christuskirche. Schließlich wird auch in 
der Kirche viel gesungen.

Gesamtlänge: 
5-6 km, entlang am Allachbach

Anmeldung über das Pfarramt, 
0 94 21 9 11 91 10

Sie sind eingeladen! – Gemeinschaft Sie sind eingeladen! – Gemeinschaft

Der Gemeindebrief 
per Mail oder WhatsApp !
Papierlos – schnell – zuverlässig
Hier können Sie sich den Gemeindebrief 
bestellen, der Ihnen zukünftig vier Mal im 
Jahr digital, als PDF in Ihr E-Mailpostfach 
oder per WhatsApp geschickt wird. 

Schreiben Sie uns an

pfarramt.versoehnung.sr@elkb.de
oder rufen Sie in einem unserer Pfarräm-
ter an und hinterlassen Sie Ihre Mailadres-
se oder Mobilnummer.

Ihre Mailadresse bzw. Mobilnummer wird 
nur für die von Ihnen benannten Zwecke 
und ausschließlich von Mitarbeiter*innen im 
Büro der Versöhnungskirche verwendet!

Bild: Dirk Hartleben
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Datum Christuskirche Versöhnungskirche

2. August 
9. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Reuther

9. August
10. So. n. Trinitatis

10 Uhr | Pfrin. Roth

16. August 
11. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck 
Menschheitstraum Paradies 

23. August 
12. So. n. Trinitatis

10 Uhr | Präd. Dr. Wolff 
Wahrsagen Wahrheit

30. August
13. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Möwes
Die Maß Bier

6. September
14. So. n. Trinitatis

10 Uhr | Pfr. Hartleben 
Faszination Freier Fall

13. September
15. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck

20. September
16. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Reuther 10 Uhr | Pfrin. Roth

27. September
17. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Präd. Dr. Wolff
Franz von Assisi
10 Uhr | Pfr. Möwes

4. Oktober
Erntedank

Familiengottesdienst
9.30 Uhr | Pfr. Hartleben und Team

Gottesdienst für Groß und Klein
10 Uhr | Pfrin. Roth

11. Oktober
19. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck 10 Uhr | Prädin. Winner

18. Oktober
20. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Reuther
Motorradgottesdienst „Rückspiegel“
10 Uhr | Pfr. Möwes mit Band

25. Oktober 
21. So. n. Trinitatis

Gottesdienst mit Vorstellung der Kon-
firmanden des Jahrgangs 2026 / 2027 
9.30 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Reuther

10 Uhr | Prädin. Winner

31. Oktober 
Reformationsfest

Reformationsgottesdienst | 16.30 Uhr

8. November 
Drittletzter So. d. Kirchenjahrs

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck
Kantatengottesdienst
10 Uhr | Pfr. Möwes

Gottesdienste
S
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mmerk







irche
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Datum Christuskirche Versöhnungskirche

2. August 
9. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Reuther

9. August
10. So. n. Trinitatis

10 Uhr | Pfrin. Roth

16. August 
11. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck 
Menschheitstraum Paradies 

23. August 
12. So. n. Trinitatis

10 Uhr | Präd. Dr. Wolff 
Wahrsagen Wahrheit

30. August
13. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Möwes
Die Maß Bier

6. September
14. So. n. Trinitatis

10 Uhr | Pfr. Hartleben 
Faszination Freier Fall

13. September
15. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck

20. September
16. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Reuther 10 Uhr | Pfrin. Roth

27. September
17. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Präd. Dr. Wolff
Franz von Assisi
10 Uhr | Pfr. Möwes

4. Oktober
Erntedank

Familiengottesdienst
9.30 Uhr | Pfr. Hartleben und Team

Gottesdienst für Groß und Klein
10 Uhr | Pfrin. Roth

11. Oktober
19. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck 10 Uhr | Prädin. Winner

18. Oktober
20. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Reuther
Motorradgottesdienst „Rückspiegel“
10 Uhr | Pfr. Möwes mit Band

25. Oktober 
21. So. n. Trinitatis

Gottesdienst mit Vorstellung der Kon-
firmanden des Jahrgangs 2026 / 2027 
9.30 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Reuther

10 Uhr | Prädin. Winner

31. Oktober 
Reformationsfest

Reformationsgottesdienst | 16.30 Uhr

8. November 
Drittletzter So. d. Kirchenjahrs

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck
Kantatengottesdienst
10 Uhr | Pfr. Möwes

Gottesdienste

Datum Christuskirche Versöhnungskirche

15. November 
Vorletzter So. d. Kirchenjahrs

9.30 Uhr | Pfr. Hartleben
10 Uhr | Lektorin Menzel
Kindergottesdienst
10 Uhr |  Ulrike Zeindlmeier

18. November 
Buß- und Bettag

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck

22. November 
Ewigkeitssonntag

9.30 Uhr | Pfr. Reuther mit Totengedenken 10 Uhr | Pfrin. Roth mit Totengedenken

29. November
1. Advent

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck
1. Advent für Groß und Klein
10 Uhr | Pfrin. Roth

Gottesdienste

Datum Gottesdienste in den Außenorten

28. August 19 Uhr | Taizé-Gebet | Rain, Zur Verklärung Christi

6. September
14. So. n. Trinitatis

11.30 Uhr | Pfr. Hartleben | Parkstetten, St. Georg

20. September
16. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfr. Reuther | Rain, Zur Verklärung Christi

25. September 19 Uhr | Taizé-Gebet | Rain, Zur Verklärung Christi

4. Oktober
Erntedank

11 Uhr | Pfr. Möwes | Parkstetten, St. Georg

18. Oktober
20. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfr. Reuther | Rain, Zur Verklärung Christi

30. Oktober 19 Uhr | Taizé-Gebet | Rain, Zur Verklärung Christi

18. November
Buß- und Bettag

Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag
18 Uhr | Pfrin. Rießbeck und Team | Rain, Zur Verklärung Christi

15. November 11 Uhr | Pfr. Hartleben | Parkstetten, St. Georg

27. November 19 Uhr | Taizé-Gebet | Rain, Zur Verklärung Christi

Bit te entnehmen S ie eventue l le Änderungen der Tagespresse oder unseren Internetse i ten .  V ie len Dank !

Gottesdienste in Seniorenheimen: Regelmäßig veranstalten wir Gottesdienste in den Seniorenein-
richtungen Bürgerheim, PurVital, Barmherzige Brüder, Caritas Pflegezentrum, Marienstift, ProSeniore, St. Nikola.
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So klingt es bei uns !

Posaunenchor Straubing

Immer 14-tägig am Dienstag, 20 Uhr, 
Familienhaus, Eichendorffstraße 11

Kontakt: Konrad Wustmann, 
konpost@gmx.de

„young voices“ 

Für Kinder ungefähr im Grundschulalter. 
Wöchentlich am Mittwoch, 16–16.45 Uhr 
im Bonhoeffersaal der Christuskirche, 
Pestalozzistraße 2

Kontakt: Kantor Markus Nitt, 
markus.nitt@elkb.de, 0 94 21 9 11 91 03

Cantorei Straubing

Immer am Mittwoch (außer in den Schulferien), 
19 Uhr, Bonhoeffersaal der Christuskirche, 
Pestalozzistraße 2.

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit 
herzlich willkommen!

Kontakt: Kantor Markus Nitt, 
markus.nitt@elkb.de, 0 94 21  9 11 91 03

Straubinger Streicher

Immer 14-tägig am Sonntag, 17 Uhr, Gemeinde-
saal Versöhnungskirche, St.-Nikola-Straße 10

Kontakt: Frank Möwes, 
frank.moewes@elkb.de

„Wer Musik nicht liebt, verdient nicht, ein Mensch genannt zu werden; wer sie nur liebt, 
ist erst ein halber Mensch; wer sie aber treibt, ist ein ganzer Mensch.“

Johann Wolfgang von Goethe

Bild: Achim Zeindlmeier
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Rückblicke

MoGo Straubing

1.000 Menschen auf 800 Maschinen zählte die Polizei, die an diesem Sonntag Anfang Mai 
nach Straubing zum 27. MoGo kamen.

Bereits ab 11 Uhr gab es ein umfangreiches Präventions- und Messeprogramm, das von den 
Besucher*innen eifrig wahrgenommen wurde: Fahrsimulatoren oder eine Rauschbrille von der 
Verkehrswacht konnten ausprobiert werden, Dienstmotorräder von Polizei und Erste-Hilfe-
Kräften besichtigt werden und bei einem Quiz gab es Tankgutscheine zu gewinnen.

Als Aussteller waren dabei: BMW, Ducati, Indian, Voge, LuisTravel, TÜV und Radomski Eyewear. 

Um 14 begann der Gottesdienst mit Musik von „Pieces of Peace“ aus Landau a.d.Isar, liturgisch 
gestaltet von den Verantwortlichen des MoGo, Dekan Johannes Plank, Pfarrer Frank Möwes 
und Pfarrer Bernd Reuther. Wer wollte, konnte sich nach dem Gottesdienst auf seiner/ihrer 
Maschine segnen lassen, um dann in einem großen Korso eine Runde um Straubing zu fahren, an-
geführt von Beamt*innen der niederbayerischen Polizei, die als Kooperationspartnerin fungiert.   

Viele weitere Bilder sind hier zu finden: 
https://straubing-evangelisch.de/gottesdienste/mogo-straubing

Bild: Anke Polednik
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Rückblicke

Konfirmationen 
Wir feiern Konfirmation!

In diesem Konfirmationsjahrgang gab es zum ersten Mal eine Kooperation zwischen der Chris-
tus- und Versöhnungskirche – d.h. unabhängig von der Gemeindezugehörigkeit fand die Vorbe-
reitung auf die Konfirmation in zwei Kursen statt – unter der Leitung von Pfarrer Dirk Hart-
leben und Pfarrerin Sophie Roth. Die beiden Kurse waren u. a. gemeinsam auf Konfi-Freizeit 
in Windberg, bei der Church-Night und haben am Vorabend der Konfirmation zusammen mit 
Eltern und Paten und den beiden Pfarrpersonen einen Beichtgottesdienst in der Christuskirche 
gefeiert.

Am Sonntag, 17. Juni fand in beiden Kirchen je ein festlicher Konfirmationsgottesdienst statt. 
Musikalisch ausgestaltet wurde der Festgottesdienst in der Christuskirche von Kantor Markus 
Nitt und der Cantorei unter seiner Leitung. Der Festgottesdienst in der Versöhnungskirche 
wurde musikalisch durch das Bläserensemble unter Leitung von Konrad Wustmann sowie Franz 
Schnieringer gestaltet.

Konfirmiert wurden: Fabian Aichinger, Joel Assmann, Lena Bauer, Lia Goldstein, Sophie 
Hahn, Daniel Hahn, Maximilian Hajdarschin, Angelina Hamburg, Luisa Haslbeck, Philipp 
Hauptmann, Matthias Herbst, Jakob Heyne, Felix Hornsteiner, Mia Iben, Eva Krauter, 
Laura Maier, Leni Neumeier, Veronika Niemczyk, Aaron Paul, Miriam Richter, Adrian 
Roselieb, Steven Schifferstein, Samuel Wesselmann.

Rückblicke

Jubelkonfirmation
23 ehemalige Konfirmand*innen begingen zusammen mit Pfarrerin Christine Rießbeck 
am Palmsonntag das Gedächtnis ihrer Konfirmation. 

Für vier von ihnen bedeutete das einen Rückblick auf 75 Jahre Lebens- und Glaubenszeit. Nach 
dem Gottesdienst ging es zum Mittagessen in den Gäubodenhof, wo viele alte Erinnerungen 
ausgetauscht wurden.

Bild: Foto-Studio Stern
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Rückblicke

Konfirmationen 
Wir feiern Konfirmation!

In diesem Konfirmationsjahrgang gab es zum ersten Mal eine Kooperation zwischen der Chris-
tus- und Versöhnungskirche – d.h. unabhängig von der Gemeindezugehörigkeit fand die Vorbe-
reitung auf die Konfirmation in zwei Kursen statt – unter der Leitung von Pfarrer Dirk Hart-
leben und Pfarrerin Sophie Roth. Die beiden Kurse waren u. a. gemeinsam auf Konfi-Freizeit 
in Windberg, bei der Church-Night und haben am Vorabend der Konfirmation zusammen mit 
Eltern und Paten und den beiden Pfarrpersonen einen Beichtgottesdienst in der Christuskirche 
gefeiert.

Am Sonntag, 17. Juni fand in beiden Kirchen je ein festlicher Konfirmationsgottesdienst statt. 
Musikalisch ausgestaltet wurde der Festgottesdienst in der Christuskirche von Kantor Markus 
Nitt und der Cantorei unter seiner Leitung. Der Festgottesdienst in der Versöhnungskirche 
wurde musikalisch durch das Bläserensemble unter Leitung von Konrad Wustmann sowie Franz 
Schnieringer gestaltet.

Konfirmiert wurden: Fabian Aichinger, Joel Assmann, Lena Bauer, Lia Goldstein, Sophie 
Hahn, Daniel Hahn, Maximilian Hajdarschin, Angelina Hamburg, Luisa Haslbeck, Philipp 
Hauptmann, Matthias Herbst, Jakob Heyne, Felix Hornsteiner, Mia Iben, Eva Krauter, 
Laura Maier, Leni Neumeier, Veronika Niemczyk, Aaron Paul, Miriam Richter, Adrian 
Roselieb, Steven Schifferstein, Samuel Wesselmann.

Rückblicke

Jubelkonfirmation
23 ehemalige Konfirmand*innen begingen zusammen mit Pfarrerin Christine Rießbeck 
am Palmsonntag das Gedächtnis ihrer Konfirmation. 

Für vier von ihnen bedeutete das einen Rückblick auf 75 Jahre Lebens- und Glaubenszeit. Nach 
dem Gottesdienst ging es zum Mittagessen in den Gäubodenhof, wo viele alte Erinnerungen 
ausgetauscht wurden.

Bild: Katja Kell

Bild: Andy Reinhold
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Rückblicke

Straubinger Streicher auf Benefiztour
Im April und Mai spielten die „Straubinger Streicher“ die ersten beiden Konzerte mit 
Frank Möwes als Dirigenten.
Beide Male war das Ziel für Renovierungsprojekte Spenden zu sammeln. Sowohl in Bogen für 
die Renovierung der Kirche als auch in St. Josef für die Renovierung der Orgel gelang dies in 
eindrucksvoller Weise.

Beide Veranstalter freuten sich über eine außergewöhnlich hohe Spendensumme, die 
er-musiziert werden konnte.

Pfingsten „Flamme und Hauch“
Die Melodie war ein alter Ohrwurm, aber der wunderbar poetische Text 
dazu ganz neu! Für den Gottesdienst am Pfingstsonntag schrieb Pfarrer 
Bernd Reuther einen neuen Text zur inoffiziellen irischen Hymne „Danny 
Boy“ auf die Melodie von „Londonderry Air“. Pfarrer Frank Möwes ar-
rangierte dazu die Begleitmusik der „Straubinger Streicher“, die auch die 
weitere musikalische Gestaltung des Gottesdienstes übernahmen. Pfarre-
rin Sophie Roth und Pfarrer Bernd Reuther teilten sich die liturgischen 
Elemente und die Predigt des Gottesdienstes.

Bild: Oliver Reuther

Bild: Oliver Reuther



Rückblicke

Straubinger Streicher auf Benefiztour
Im April und Mai spielten die „Straubinger Streicher“ die ersten beiden Konzerte mit 
Frank Möwes als Dirigenten.
Beide Male war das Ziel für Renovierungsprojekte Spenden zu sammeln. Sowohl in Bogen für 
die Renovierung der Kirche als auch in St. Josef für die Renovierung der Orgel gelang dies in 
eindrucksvoller Weise.

Beide Veranstalter freuten sich über eine außergewöhnlich hohe Spendensumme, die 
er-musiziert werden konnte.

Rückblicke

Passio

Innehalten zur Sterbestunde Jesu – das For-
mat aus Musik, Lesung und betrachtenden 
Meditationen lud am Karfreitag dazu ein. 
Gestaltet wurde es von der Cantorei Strau-
bing, Kantor Markus Nitt und Pfarrer Bernd 
Reuther.

„Ich sing dir mein Lied“

Pfarrer Bernd Reuther (Cello, Gitarre), Kan-
tor Markus Nitt (Piano, Klarinette), Korne-
lia Arnold (Gitarre) und ein Projektchor der 
Cantorei Straubing präsentierten am Sonntag 
„Kantate“ neue Lieder aus dem Erprobungs-
band des Neuen Evangelischen Gesangbuchs.

Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst 
in Rain
Wie alle Jahre fand am Pfingstmontag der 
Ökumenische Pfingstgottesdienst in Rain 
statt – bei herrlichem Frühsommerwetter. 
Über 100 Gottesdienstbesucher kamen und 
freuten sich über die schwungvolle musikali-
sche Gestaltung durch die Band Gna.de.

Im Anschluss an den Gottesdienst mit Pfar-
rer Alfons Leibl, Pfarrerin Christine Rieß-
beck und dem Ökumenekreis gab es die 
Möglichkeit, einen Stand des Eine-Welt-
Ladens zu besuchen und im Kirchhof beim 
traditionellen Spanferkelessen gemütlich 
beisammen zu sein.

Der Erlös des Tages (580,88 €) ging an die 
Stiftung Wings of Hope.

Ein herzliches Dankeschön an die vielen 
fleißigen Helfer*innen!

Bild: Kornelia Arnold

Bild: Kornelia Arnold
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Familienhaus

Das Straubinger Entenrennen 2026

Wo kleine Enten Großes bewirken!

Viele kleine Enten, ein großes Ziel: Am Sonntag, 11. Oktober 2026, gehen um 
14 Uhr an der Staustufe Straubing ca. 3.000 Enten auf der Laaber ins Rennen. 
Für gute Stimmung und einen rundum gelungenen Nachmittag für die ganze 
Familie ist bestens gesorgt. Eine Hüpfburg und verschiedene Spielangebote 
laden zum Mitmachen ein. Ebenso ist für das leibliche Wohl gesorgt. 

Lose sind an zahlreichen Verkaufsstellen erhältlich.

Jede Ente könnte die Gewinner-Ente sein und einen der 100 tollen Preise „er-
schwimmen“!

Das Entenrennen macht Spaß, bringt Menschen zusammen und unterstützt dabei 
ganz nebenbei etwas richtig Wichtiges: Der gesamte Erlös geht an das Familienhaus 
der Christuskirche, ein Mehrgenerationenhaus im Straubinger Süden.

Damit dieser besondere Tag gelingen kann, werden noch Helferinnen und Helfer 
gesucht – sei es beim Losverkauf, beim Zählen der Enten oder bei der Mitgestaltung 
des Renntags. Jede Unterstützung ist herzlich willkommen. Das Organisationsteam 
freut sich auf alle, die mitmachen, mitfiebern und diesen besonderen Tag mitgestal-
ten.

Weitere Informationen zur Teilnahme sowie zur Mithilfe stehen auf unserer 
Homepage: www.christuskirche-straubing.de (Stichwort „Familienhaus“)

Tag der offenen Tür
Save the Date: Am 21. November 
findet im Familienhaus wieder ein 
Tag der offenen Türe statt. Ein bun-
tes Programm erwartet die Gäste. 
Näheres wird noch bekanntgegeben!
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Familienhaus Familienhaus

Neuanfang im Begegnungscafé 
Vier Ehrenamtliche 
übernehmen Verantwortung
Nach vielen Jahren engagierter Arbeit wurde 
Birgit Fauser als Leitung des Begegnungscafés 
am 1. März in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Mit großem Einsatz und Herzblut 
hat sie das Begegnungscafé geprägt und beglei-
tet. Für Ihre wertvolle Arbeit sind wir ihr sehr 
dankbar.

Damit dieser offene Treff des Familienhauses wei-
terhin ein Ort der Begegnung und der Gemeinschaft 
bleiben kann, haben vier Ehrenamtliche, gemeinsam 
mit der Hausleitung Melanie Dullinger, die Organisa-
tion übernommen. Sie sorgen dafür, dass der Café-
betrieb sowie das Mittagessen auch künftig weiter-
geführt werden kann.

Die neuen Ansprechpartner für das Begegnungscafé 
sind:

Claudia Roch: Sie sucht neue Mitarbeitende 
und begleitet deren Einarbeitung. 

Roswitha Lange: Sie macht die Abrech-
nung für das Tagesgeschäft des Cafés.

Andreas Weber: Er organisiert die Mittags-
schicht und kümmert sich um Bestellungen.

Andi Prasch: Er stellt die Mitarbeiterpläne 
zusammen und führt die Besucherlisten.

Daneben gibt es noch eine Vielzahl an weiteren 
kleinen und großen Aufgaben, die von den rund 40 
Ehrenamtlichen übernommen werden, nicht zu ver-
gessen die Schichten als GastgeberInnen. Das Café 
hat von Dienstag bis Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr 
und am Samstag von 14 Uhr bis 17 Uhr sowie einmal 
im Monat am Sonntag geöffnet.

Vielen herzlichen Dank an jeden Einzelnen!

Termine für die nächsten 
Veranstaltungen im Kulturcafé:
20. September:	 Lesung mit Harfenmusik 
18. Oktober:	 Saxobeat mit Lina und Rudi 
15. November:	 Ceoltori as Peraloh: 
	 Irische und schottische Volkslieder

Tag der offenen Tür
Save the Date: Am 21. November 
findet im Familienhaus wieder ein 
Tag der offenen Türe statt. Ein bun-
tes Programm erwartet die Gäste. 
Näheres wird noch bekanntgegeben!



Rückblicke vom Familienhaus

Osterrallye 
am Allachbach
Vom 28. März bis 6. April fand erneut 
in Kooperation mit der Familienin-
sel unsere Osterrallye am Allachbach 
statt.

Mit viel Freude und Begeisterung nah-
men rund 50 Familien teil und mach-
ten sich gemeinsam auf den Weg, die 
verschiedenen Stationen zu entdecken 
und die Rätsel zu lösen. Groß und 
Klein hatten dabei jede Menge Spaß 
an den abwechslungsreichen Aufga-
ben und der gemeinsamen Zeit in der 
Natur. Von Yogaübungen bis hin zur 
Ostergeschichte war alles dabei. Wir 
freuen uns sehr über die große Beteili-
gung und die vielen positiven Rückmel-
dungen. 

Alle beteiligten Sucher durften sich im 
Anschluss am 15. April ihre Überra-
schung im Dürer Park bei einer Oster-
nestsuche und schönem Wetter abholen.

Menschen zusammenbringen
Wir freuen uns über die Auszeichnung für den 
Ernst Hinsken Preis 2026!
Neben den Projekten „Digital Dabei“ dem Tanz-
nachmittag der AWO wurde das Begegnungsca-
fé nominiert und hat ein Preisgeld von 500 Euro 
erhalten. Das Begegnungscafé schafft Raum für 
Gemeinschaft, Gespräche und neue Kontakte – 
ein wichtiges Angebot gegen Einsamkeit im Alltag. 
Die Auszeichnung des Rotary Club ist für uns ein 
sehr schönes Feedback für die ehrenamtliche Ar-
beit in diesem Bereich des Familienhauses.

Ein Jahrzehnt Kulturtafel 
6.150 Karten für mehr Gemeinschaft
Im Mai 2026 gibt es die Kulturtafel in Straubing seit 10 Jahren. Seit der 
Gründung im Jahr 2016 setzt sich das Projekt dafür ein, dass kulturelle 
Teilhabe nicht am Geldbeutel scheitert. Gemeinsam aufgebaut wurde die 
Kulturtafel von Jürgen Lau und Melanie Dullinger. Heute wird sie eigen-
ständig und ehrenamtlich von Herrn Lau weitergeführt.

Was einst als Idee nach dem Vorbild der Lebensmitteltafeln begann, entwickelte sich zu einer 
festen Einrichtung in Straubing. Menschen mit geringem Einkommen erhalten kostenlose Ein-
trittskarten für Konzerte, Theater, Kino, Sportveranstaltungen oder andere kulturelle Angebo-
te in der Region.

In den vergangenen zehn Jahren konnten 6.150 Eintrittskarten vermittelt werden. Zahlreiche 
Veranstalter, Vereine und Kulturschaffende unterstützen die Kulturtafel und ermöglichen vielen 
Menschen besondere Erlebnisse.

Jürgen Lau erklärt sein Engagement mit einfachen Worten: „Ich engagiere mich schon so lange, 
weil ich der Gesellschaft etwas zurückgeben möchte für das Glück, das ich im Leben hatte:“

Eng verbunden mit der Kulturtafel ist auch das Kulturcafé im Familienhaus der Christuskirche. 
Einmal im Monat finden dort kulturelle Nachmittage mit Musik, Lesungen, Theater, Zauberei 
oder Kleinkunst statt. Das Kulturcafé schafft Begegnungen und bietet KünstlerInnen aus der 
Region eine kleine Bühne.



Rückblicke vom Familienhaus

Dance on 60+
Mit viel Schwung, Musik und guter 
Laune verbrachten die Teilnehmen-
den einen fröhlichen Nachmittag 
beim Dance on 60+.

Nach einem gemütlichen Auftakt bei 
Kaffee und Plätzchen wurde gemein-
sam mit einer Tanzpädagogin und ei-
ner Musikerin getanzt und gelacht.

Die Veranstaltung entstand in Ko-
operation mit dem Gesundheitsamt 
und wurde mit großer Begeisterung 
angenommen.

Osterzeit kann kommen
Ein erfolgreicher Nachmittag für Groß und 
Klein hat im Familienhaus in Kooperation 
mit der KiTa stattgefunden.

Viele Möglichkeiten wurden für die 
Besucher*innen angeboten. So konnte man 
Osterdeko basteln, Ostereier färben, das 
Bilderbuchkino „Fussels Farbenrätsel“ besu-
chen und mit einem Suchspiel dazu auf Ent-
deckungsreise durchs Haus gehen.

Das Begegnungscafé war auch an diesem Tag 
ein willkommener Ort, um sich zu stärken 
und Brettspiele zu spielen. 

Reißverschluss
Wir waren dabei beim Jubiläum des ZAW und haben gemeinsam am Projekttag 
„Fair shoppen – Second Hand erleben“ am 27. März teilgenommen.  

Das war ein tolles Erlebnis und hat uns auch wieder gezeigt,  wie wichtig der Gedanke der 
Nachhaltigkeit in der Gesellschaft ist.  Das spornt uns an und wir freuen uns auf Euren Be-
such bei uns im Laden. 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 9–17 Uhr   |   Mittwoch 14–17 Uhr   |   Donnerstag 11–17 Uhr

Rückblicke vom Familienhaus
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Aus zwei mach eins – Veränderungen in den Kirchengemeinden

Wir haben an dieser Stelle schon in den 
vergangenen Ausgaben über die kirchli-
chen Entwicklungen informiert. Ausgangs-
lage ist die Herausforderung, dass sich die 
kirchlichen Finanzen und auch die Zahl 
der hauptamtlichen Mitarbeiter*innen in 
den kommenden Jahren spürbar reduzie-
ren werden. 
Eine Folge dieser Entwicklung wird die Bil-
dung von Regionalgemeinden sein, eine ande-
re, die Notwendigkeit, kirchliche Immobilien 
zu reduzieren. 

In den Kirchenvorständen haben wir uns 
der Herausforderung des landeskirchlichen 
Immobilienprozesses gestellt und sind in ei-
nem ausführlichen Diskussionsprozess zum 
Ergebnis gekommen, dass für Straubing mit-
telfristig nur noch einer der beiden kirchli-
chen Standorte genutzt werden kann. Dieser 
verbleibende Standort aber soll eine zentrale 
Funktion in der künftigen Regionalgemeinde 
übernehmen. 

Der Kirchenvorstand der Versöhnungskir-
che hat beschlossen, über die Entstehung ei-
nes neuen evangelischen Zentrums nachzu-
denken und den bisherigen Gebäudekomplex 
zu transformieren, also zu verkaufen oder 
gewinnbringend zu vermieten. 

Der Kirchenvorstand der Christuskirche 
hat beschlossen, dass das Gebäude in der 
Bahnhofstraße ein neues, offenes Konzept 
bekommen und diesem gemäß baulich verän-
dert werden soll. 

Wie dieses dann entstehende Evangelische 
Zentrum in Straubing aussehen wird und 

auch, welchen Namen es künftig bekommen 
wird, ist noch völlig offen. Dazu beginnen 
jetzt die Planungen. 

Ein solcher Prozess braucht, neben den Ent-
scheidungen vor Ort, auch die Rückbindung 
an das Dekanat und die Landeskirche. Hier 
sind schon erste Gespräche geführt, aber 
auch hier liegt noch einiges an Wegstrecke 
vor uns.

Wir möchten Sie nicht nur hier im Gemein-
debrief, sondern auch, so Sie Zeit und Inte-
resse haben, persönlich über die aktuellen 
Entwicklungen informieren und laden Sie da-
rum herzlich ein: 

Gemeinsame 
Gemeindeversammlung 

der Kirchengemeinden 
Straubing Christuskirche und 
Straubing Versöhnungskirche

am Mittwoch, 14. Oktober 2026 
um 19 Uhr im Saal des Sommerkellers,  

Regensburger Straße 22, 
94315 Straubing (mit Bewirtung)

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen, 
um für die evangelische Kirche in Straubing 
ein neues Kapitel aufzuschlagen und auf ei-
nen guten Weg zu bringen. 

Bernd Reuther für die Christuskirche, 
Frank Möwes für die Versöhnungskirche

Freud und Leid in den Gemeinden
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Aus zwei mach eins – Veränderungen in den Kirchengemeinden Freud und Leid in den Gemeinden

Taufen

Christuskirche:
Konstantin Baierbach	 Straubing
Kian Emili	O berschneiding
Jonathan Bächle	 Straubing
Felix Hilmert	 Männedorf	

Versöhnungskirche:
Melissa Scheer	 Straubing

Trauungen / Segnungen

Christuskirche:
Anja und Gregor Marmor	 Falkenfels

Bestattungen

Christuskirche:
Rosalia Krause	 Straubing
Isabell Stockerl	 Straubing
Horst Magnowsky	 Atting
Sieglinde Klemm	 Straubing
Gitta Buchwald	 Straubing
Willy Kramer	 Straubing
Edith Perlwitz	 Mengkofen
Kerstin Plewe	 Wörth a. d. Donau 
Manfred Möller	 Salching 
Anna Wendling	 Straubing

Versöhnungskirche:
Karin Monika Maier	 Straubing 
Hedwig Littkemann	R ügland 
Lilia Mohr	 Straubing 
Irene Helene Besold	 Straubing 
Heinrich Manfred Lang	 Lauda-Königshofen 
Sergej Matejs	 Straubing 
Erna Matejs	 Straubing
Kurt Herbert Schmidt	 Straubing

Keine Gebühren für 
Taufen, Trauungen, 
Bestattungen

Die Kirchenvorstände haben 
beschlossen, dass ab diesem Kir-
chenjahr für die Mitglieder unse-
rer Kirchengemeinden gilt:  

•	 Für alle Amtshandlungen hier in 
unseren Kirchen werden keine Ge-
bühren erhoben! 

•	 Wenn Sie Ihr Kind taufen las-
sen möchten, in unseren Kirchen 
heiraten, oder sich von einem Fa-
milienmitglied mit einem Trauer-
gottesdienst verabschieden, dann 
ist dies alles nicht mehr mit einer 
Gebühr verbunden.  

•	 Sollte eine Amtshandlung in ei-
ner katholischen Kirche in einem 
Außenort stattfinden, so bitten 
wir Sie, die Modalitäten für die Kir-
chennutzung vor Ort abzuklären. 
Wir unterstützen Sie dabei gerne, 
eventuelle Kosten übernehmen wir 
allerdings nicht.  

•	 Für die Trauungen auswärtiger 
Gemeindeglieder werden wir wei-
terhin Gebühren für die Nutzung 
unserer Kirchen erheben.  

•	 Segensfeiern anlässlich eines 
Ehejubiläums richten wir gerne mit 
Ihnen zusammen aus, selbstver-
ständlich kostenfrei. Sprechen Sie 
uns an!
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Evang.-Luth. Pfarramt 
Versöhnungskirche Straubing

St.-Nikola-Straße 10, 94315 Straubing 
0 94 21 7 14 20

Pfarrerin Sophie Roth 
01 51 44 37 77 27 

sophie.roth@elkb.de

Pfarrer Frank Möwes 
016 0 8 10 13 83 

frank.moewes@elkb.de

Pfarramtssekretärin Bianca Netter 
pfarramt.versoehnung.sr@elkb.de

Öffnungszeiten: 
Mo. 15–18 Uhr, Mi. und Fr. 9–12Uhr 

dienstags und donnerstags geschlossen

Kontonummer: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Straubing-Versöhnungskirche 

DE43 7425 0000 0000 0710 76 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Dr. Matthias Ramming, 
Kristina Demmelhuber

Internet: 
www.straubing-evangelisch.de

Impressum

Herausgeber: Kirchenvorstände der Evang.-Luth. 
Christus- und Versöhnungsgemeinde Straubing

Verantwortlich: Pfarrer Frank Möwes und Pfarrer Bernd Reuther
Redaktion: St.-Nikola-Straße 10, 94315 Straubing
Auflage: 5.200 Exemplare, erscheint nach Bedarf
Titelbild: Blumen Paul Gerhard, KI-generiert
Bilder: siehe auf den jeweiligen Seiten
Sonstiges 
Bildmaterial: Versöhnungskirche Straubing
Satz: www.gaetano.eu
Druck: GemeindebriefDruckerei.de
Für den Inhalt sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich.

Beratung

Gruppen und Kreise 
Familienhaus Straubing

Evangeliums-Christen-Gemeinde 
Gottesdienst in russischer Sprache 

So., 10 Uhr, Viktor Drust,  0 94 21 189 66 57

Vorbereitung Familien-Gottesdienst 
Pfarrer Dirk Hartleben

Kreativ-Treff – Basteln für Erwachsene 
Inge Fuhr, 01 75 600 10 20

Männerkreis 
Michael Rogers-Werner, 0 94 21 74 03 12

Männergruppe Janda 
Pfarramt

Offene Krabbel- und Spielgruppe 
„Familientreff“ 

Rebecca Brem, 0 94 21 56 86 86-24

Bibelkreis 
Martin Schaller, 0 94 21 5 69 58 32

Gruppen und Kreise

Kath. Pfarrzentrum Rain, 
Kirchstraße 2

Taizé-Gebet 
Katholische Kirche, 
letzter Freitag im Monat, 19 Uhr 
Klaus Wagenpfeil 
0 94 29 17 07

Ökumenischer Bibelkreis 
Katholisches Pfarrzentrum 
Maria Kaiser 
0 94 29 2 91

„Aktiv-60-Plus“ 
Katholisches Pfarrzentrum 
Elisabeth Pongratz 
0 94 29 4 23

Einrichtungen
Evangelische Kindertagesstätte 
„Louise Scheppler“ 
Alexandra Kliem, 0 94 21 3 05 31, 
kita.louise-scheppler-straubing@elkb.de

Familienbüro 
Veranstaltungen, Angebote und 
Beratung für Familien 
Rebecca Brem, 0 94 21 56 86 86-24

Begegnungs-Café 
0 94 21 56 86 86 10 
Kaffee, Kuchen, Frühstück, 
Mittagessen mit Anmeldung (im Café) 
Di.–Fr. 8-17 Uhr, Sa 14–17 Uhr 
Melanie Dullinger, 0 94 21 5 68 68 60

Second-Hand-Kleiderladen 
„Reißverschluss“ 
Di. 9–17 Uhr, Mi. 14–17 Uhr, 
Do. 11–17 Uhr 
Yvonne Baumgartl, 01 60 96 61 19 39

Kulturtafel 
Mo. + Do. 9–11 Uhr 
Jürgen Lau, 01 51 23 02 01 39

Beratung
Donum Vitae 

Sabine Gruber-Tkotz, 0 94 21 18 02 90

Koki-Beratungsstelle 
für junge Familien 

Barbara Dirscherl-Roithner, 
0 94 21 94 47 04 12

Ambulante Jugendhilfe 
„Familie im Blick“ 

Yvonne Schießl, 01 76 72 57 62 83

Praxis für systemische 
Beratung & Therapie 

Beratung für Einzelpersonen, Paare und Familien 
Claudia Krottenthaler, 01 76 64 38 43 42 

www.beziehungsweise-mit-system.de

Allgemeine Sozialberatung und 
Sozialarbeit der Diakonie 

Carmen Gollé-Schuh 
0 94 21 56 86 86-23 oder 01 76 21 44 98 58

Waagnis. 
Beratungsstelle zu Essstörungen 

Katharina Wagner, straubing@waagnis.de

Interkulturelle Flüchtlings- und 
Integrationsarbeit 

Saadia Müller, 01 71 6 71 27 5026



Evang.-Luth. Pfarramt 
Versöhnungskirche Straubing

St.-Nikola-Straße 10, 94315 Straubing 
0 94 21 7 14 20

Pfarrerin Sophie Roth 
01 51 44 37 77 27 

sophie.roth@elkb.de

Pfarrer Frank Möwes 
016 0 8 10 13 83 

frank.moewes@elkb.de

Pfarramtssekretärin Bianca Netter 
pfarramt.versoehnung.sr@elkb.de

Öffnungszeiten: 
Mo. 15–18 Uhr, Mi. und Fr. 9–12Uhr 

dienstags und donnerstags geschlossen

Kontonummer: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Straubing-Versöhnungskirche 

DE43 7425 0000 0000 0710 76 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Dr. Matthias Ramming, 
Kristina Demmelhuber

Internet: 
www.straubing-evangelisch.de

Gefängnisseelsorger JVA Straubing: 
Pfarrer Wilfried Lippe, 
Äußere Passauer Straße 90, 94315 Straubing, 
0 94 21 54 6-0

Evang.-Luth. Pfarramt 
Christuskirche Straubing
Pestalozzistraße 2, 94315 Straubing 
0 94 21 9 11 91 10, Fax: 0 94 21 9 11 91 11

Pfarrer Bernd Reuther 
01 60 435 37 61 
bernd.reuther@elkb.de

Pfarrer Dirk Hartleben 
0 94 21 4 14 33 
dirk.hartleben@elkb.de

Pfarrerin Christine Rießbeck 
0 94 21 9 74 61 14 
christine.riessbeck@elkb.de

Kantorenstelle: 
Markus Nitt, 0 94 21 91 19 10-3

Pfarramtssekretär Bernd Bogisch 
pfarramt.straubing-christuskirche@elkb.de

Öffnungszeiten: 
Di. 10–12 Uhr, Di.–Do. 15–17 Uhr, 
Fr. 13–15 Uhr

Kontonummer: 
Ev. KG Christuskirche SR 
DE22 7425 0000 0000 0130 60 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Dr. Susanne Goldenstein 
Sarah Wolff

Familienhaus der Christuskirche: 
Eichendorffstraße 11, 94315 Straubing, 
Leitung: Melanie Dullinger, 
0 94 21 5 68 68 60

Internet: 
www.straubing-evangelisch.de
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Was sie nicht verpassen dürfen…

Gemeinsamer Gottesdienst zum Reformationsfest 
Samstag, 31. Oktober, 16.30 Uhr, 
Versöhnungskirche

Wenn der Reformationstag schon einmal auf einen Samstag fällt, dann muss er gefeiert werden. 
An diesem Spätnachmittag tun dies die zwei evangelischen Gemeinden Christus- und Versöh-
nungskirche zusammen. Dabei spielt natürlich die Kirchenmusik eine zentrale Rolle! Es musi-
zieren unter der Gesamtleitung von Kantor Markus Nitt die Cantorei, der Posaunenchor und 
Franz Schnieringer an der Orgel – und immer wieder auch alle gemeinsam! 

Die Pfarrpersonen der beiden Gemeinden gestalten den Gottesdienst miteinander und werden 
ihre persönlichen reformatorischen Schätze vorstellen. 

Nach der Feier sind alle zu einem kleinen Umtrunk mit Imbiss eingeladen!

Bild: Achim ZeindlmeierBild: Sarah Wolff

Bild: Klaus Schreiber

Bild: KI-generiert Bild: Stefan Frank


